
Beirat für Menschen mit Beeinträchtigungen in der Gemeinde Harsum   
barrierefrei@harsum.de          

Protokoll der Sitzung am 02.03.2017

Zeit: 18.30 bis 19.45 Uhr

Teilnehmer: Beiratsmitglieder s. Anwesenheitsliste
                    entschuldigt: Th. Graen, M. Schmid, R. Gust
                    nicht entschuldigt: Th. Bachmann
                     

   Top 1: Die 2.Vorsitzende Maria Kalberlah begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

   Top 2: Das Protokoll der Sitzung am 09.11.2016 wird genehmigt. 

   Top 3:Überarbeitung des Flyers 
        Im vergangenen Sommer wurde der Flyer inhaltlich von R. Gust, A. Krane, M. Seiser und   
              M. Schmid überarbeitet. Aufgrund eines Missverständnisses wurde die alte Druckvorlage an die 
              Druckerei Köhler versandt, ohne dass ein Mitarbeiter dort davon in Kenntnis gesetzt wurde.
              D. Hahn  wird die Druckvorlage nun an A. Krane senden, damit die Änderungen vorgenommen 
              werden können. Sobald die Überarbeitung fertig ist, werden A. Krane  und W. Kaeser einen 
              Termin bei der Druckerei vereinbaren. Statt eines Fotos vom Beirat soll das von einer Aktion
       (Präsentation auf dem Wochenmarkt oder Martinsmarkt) eingefügt werden.
.

   Top 4: Sachstandsbericht zur Anschaffung einer Treppe im Schwimmbad  Harsum
      Über den Einbau einer Treppe, die den barrierefreien Einstig in das Schwimmbecken der 

               Kleinschwimmhalle in Harsum ermöglicht, wurden Gespräche mit dem Ortsbürgermeister
               R.Wirries und  dem Schwimmmeister B. Busch geführt. R. Wirries hat sich im Hallenbad Sarstedt
               eine Variante angeschaut und Kontakt mit der Herstellerfirma aufgenommen. Es wird ein 
               Referenzobjekt gesucht, das sich unter Beteiligung des Beirats angeschaut werden soll.
               Die  Beiratsmitglieder beschließen gegen den Einwand von M. Seiser,  dass die Mittel des 
               Beirats nicht für Maßnahmen für die  Barrierefreiheit ausgegeben werden sollten, die Förderung 
               des Projekts mit 2500€. Auch will der Bürgermeister Litfin laut Aussage von M. Kalberlah eine  
               Finanzierunganfrage an den Landkreis stellen.
           
              
               

Top 5: Aktion auf dem Wochenmarkt am 11.05.2017
       Anlässlich des „Europäischen Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung“
            am 05.Mai wird sich der Beirat wieder auf dem Wochenmarkt präsentieren.  Das  
            Informationsmaterial wurde bei der „Aktion Mensch“ bestellt. 

      Teilnehmer an der Aktion sollen dieses Mal  als Anerkennung etwas aus dem Aktionspaket
            Erhalten. Es soll kein  Werbematerial des Beirats geben.  Die beste Idee zum Thema
            „Wir gestalten gemeinsam unsere Gemeinde“ wird besonders prämiert.
            Der Gewinner soll mit Foto und kleinem  Bericht in der HalokaZ veröffentlich werden.
            Auch im Vorfeld muss in der örtlichen Presse informiert werden.
            Die weitere Planung erfolgt während der nächsten Sitzung am 03.05. um 18.30 Uhr.

Top 6: Ortsbegehung  am 18.03. 2017
            Mitglieder des Ortsrates führen am 18.03. eine Ortsbegehung per Fahrrad durch. Nicht ganz klar
            ist, ob es um die allgemeine Verkehrs- und Straßensituation geht oder auch um die Barrierefreiheit
            im öffentlichen Verkehrsraum geht. M. Kalberlah hat den Wunsch des Beirats nach Teilnahme
            weitergegeben und wartet auf eine Einladung.
.



            

Top 7: Verschiedenes
            M. Seiser äußert den Wunsch stellvertretendes Beiratsmitglied im Finanz-, Vereins- und 
            Wirtschaftsentwicklungsausschuss zu sein.
            Er wird dann D. Hahn ablösen. Der Änderung muss aber im Ausschuss zugestimmt werden.

            M. Kalberlah hat an die Verwaltung eine aktuelle Übersicht   über die Vertreter des Beirats 
            in den Ausschüssen geschickt, nachdem dort andere Angaben vorlagen. 

            D. Hahn berichtet von einem Projekt in der Stadt Uelzen. Dort werden Ruhe- und Sitzbänke 
            mit einem kleinen Metallschild versehen, auf dem eine Nummer steht. Im Notfall können dann
            Passanten bessere Angaben zur Orientierung eines Rettungsdienstes machen. Der Beirat überlegt, 
            ob er  ein ähnliches Projekt fördern soll.
   
            M. Seiser wird Mitte März an einer Schulung zur Barrierefreiheit in öffentlichen Räumen 
            teilnehmen. 

Top 8 : Termine
            18.03. Ortsbegehung mit dem Ortsrat
            03.05. Beiratssitzung um 18.30 Uhr
            11.05. Präsentation auf dem Wochenmarkt 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

         Protokoll erstellt am 06.03.2017

          Almuth Krane

         Schriftführerin                                                         

            

            
             

                 
        
                    

       


